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Habitate der Arten nach Anhang II FFH-RL

Rapfen (Art-Code 1130)

Biber (Art-Code 1337)

Fischotter (Art-Code 1355)

Alte Fundpunkte (Quelle: LUNG, StALU WM)

!(
Rapfen (Art-Code 1130)
(Jahr 1996)

Weitere für einen günstigen Erhaltungszustand maßgebliche Bestandteile

Rapfen

- Fließgewässer hoher Wassergüte mit kiesig-steinigem Substrat
- strömungsarme und strukturreiche Uferbereiche (Larvalhabitate)
- Durchgängigkeit des Gewässersystems
- weitgehend natürlicher hydrochemischer und hydrophysikalischer Gewässerzustand der Fließgewässersysteme
- weitgehend natürliche Sedimentations- und Strömungsverhältnisse
- weitgehend natürliche Dynamik in Fließgewässern
- Vorhandensein eines natürlichen Beutefischspektrums

Biber

- ungestörte Uferbereiche mit angrenzenden Bruchwäldern sowie Weidengebüschen
- breite, unbewirtschaftete, natürliche Ufersäume mit strukturreicher Gehölzbestockung, insbesondere mit Weich-
  hölzern (heimische Pappel- und Weidenarten) als Winternahrung
- unverbaute Gewässerabschnitte, ausreichendes Wasserdargebot
- gefahrenarme Stillwasserlebensräume
- Durchgängigkeit des Gewässersystems

Fischotter

- geringe Schadstoffbelastung durch z.B. Schwermetalle, PCB
- nicht unterbrochene Uferlinien von Bächen und Flüssen mit durchgängigen Uferböschungen (auch bei Straßen-
  unterquerungen)
- großräumige, vernetzte und vielfältige Gewässersysteme bzw. Feuchtgebiete mit ausreichendem Nahrungs-
  angebot
- überwiegend natürliche Fließgewässerdynamik
- kleinräumiger Wechsel von verschiedenen Ufer-, Gewässer- und Umlandstrukturen, z.B. Flach- und Steilufer,
  Auskolkungen
- Deckungsstrukturen (Röhricht- und Schilfzonen, Baum- oder Strauchzonen)
- gefahrenarme Stillwasserlebensräume

Bezeichnung der Habitate
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Erhaltungszustand

laufende Habitatummer

Art-Code

Erhaltungszustand der Habitate

Hervorragend

Gut

Durchschnittlich oder beschränkt


